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Meine Gedanken                                                                    

Schaler Nachgeschmack 

Bei den Rätischen entschied der Vorstand, dass sie kein Heft mehr wollen. Da es kein 

Nachfolgeprojekt mehr gibt, wenn man sie fragt, wegen uns, ist das Heft zu teuer. Nach der 

doch ziemlich intensiven Projektzeit bleibt bei mir ein komisches Gefühl zurück. Damit sie 

überhaupt ein zweites Projekt einreichen konnten, brauchten sie zwingend den Rassenclub 

und uns im Boot. Ansonsten hätte der ganze Wechsel vom Zuchtbuch zu Braunvieh wohl zu 

viel gekostet. Jetzt ist das erledigt, es wäre zwar schön gewesen, wenn sie im Alleingang ein 

weiteres Projekt auf die Beine gekriegt hätten, aber dummerweise ging das nicht. Also lässt 

man die Zusammenarbeit einfach sein und fährt wieder sein eigenes Züglein. Die 

Zusammenarbeit kostet ja nur. 

Grundsätzlich schade, dass es nicht möglich war, eine Zusammenarbeit ohne Geld zu haben.  

Schaler Nachgeschmack hinterlässt bei mir auch die ganze Coronaproblematik. Da wird man 

von der Schule mit Dankesschreiben überhäuft, wie super wir Eltern es gemacht haben 

während der Heimschule. Wenn man jetzt wieder was sagt, was für das eigene Kind gut wäre, 

heisst es, du kommst nicht draus in schulischen belangen. Zurzeit haben wir unsere drei 

kleineren an drei verschiedenen Schulen. Keine der drei Schulen hat die gleichen Regeln… 

Bei Damian standen wir vor der Entscheidung, welcher der beiden sauren Äpfel etwas besser 

ist. Der Entscheid fiel zugunsten der Sprachheilschule St. Gallen aus. Kürzlich meinte eine zu 

mir, jetzt hast du es ja einfacher, wenn Damian in St. Gallen zur Schule geht. Mmh, momentan 

noch jeden Freitag und Sonntag mit dem öV nach St. Gallen und zurück, bis Damian die Strecke 

alleine bewältigen will. Natürlich, das ist ja nichts. Ich glaube muss einfach noch die Logik 

entdecken, dass dies kein Mehraufwand ist.  

Ebenso irritiert es mich, dass ich fast nur von Befürwortern Voten höre in den Medien. Was 

ist da faul. Ich glaube nicht, dass das Ganze die wirtschaftlichen, psychischen, physischen und 

sozialen Schäden rechtfertigt. 

Ein schales Gefühl bleibt  beim Haus. Ein Architektenwechsel bewirkte, dass einer, der bis jetzt 

es nicht für nötig befand, was zu tun, plötzlich in Fahrt kommt. Ob es zielführend ist, ich lasse 

mich überraschen, den nächsten Winter sind ja beide Öfen nochmals zugelassen zum Heizen. 

Oder bei der Weisung die Neophyten seien auszureissen… Komischerweise sollte wir 

Landwirte es tun, die Privaten aber nicht…. 

Ich wünsche Euch allen eine gute restliche Alpzeit, einen unfallfreien Herbst und einen 

erholsamen Winter 

Liebe Grüsse aus der Acla  

Eure Redaktorin 

Myrtha Tüsel - Bissig 



 

                                                                                    Bild: Familie Bösiger 

 

Aus der Redaktion und Homepage 

 Ich kann immer Fotos für die Homepage und das Heft brauchen, sendet die bitte im jpg 

Format an info@grauvieh-schweiz.ch 

 

 Zur besseren Übersicht im Heft haben wir vor den Vereinsmitteilungen Titelblätter 

eingesetzt.  

 Gerne nehme ich Beiträge von den Mitgliedern entgegen für das Heft. Die Gestaltung kann 

jeder machen, wie es ihm gefällt. Die Texte entsprechen der Meinung des Verfassers. 

 

 Das Heft erscheint weiterhin im Februar (Einladung zur Hauptversammlung), Mai(wenn 

genügend Material) und September (die aktuellen Stiere für den Winter) 

 

 Ich danke allen, die mit helfen, das Heft zu gestalten 

 

 Für Facebook und Instagram freuen wir uns auch immer über Fotos, gerne über Whats App 

an Myrtha 

 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 25. Januar 2020 



Grauviehausflug 27. September 2020 
Einladung an alle 3 Grauviehorganisationen 
Bei Familie Hotz, Naasstrasse 22, 6315 Morgarten; Mitglied RCGS 
 

 

Ab 10.30 Uhr Eintreffen in Morgarten 

 

10.45 Uhr Begrüssung und anschliessend  

Betriebsrundgang 

 

12.15 Uhr Mittagessen ( Hamburger mit Beilagen  

10.- Fr pauschal pro Person, Getränke werden offeriert)  

 

13.30 Uhr Für Interessierte Rundgang Campingplatz 

 

Anschliessend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Dessert 

 

Voranmeldung nötig bis 20.09.20 bei Ady Hotz 079 578 00 55 ( am besten über Whatsapp)  

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag! 
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Protokoll der 15. ordentlichen GV 
________________________________________________________________________ 

 

Rassenclub Grauvieh Schweiz 
 
Samstag, 14. März 2020; Beginn 10.15 Uhr, Ende 11.45 Uhr 
Restaurant Erlenmoos; Sihleggstrasse 4, 8832 Wollerau 
 
 

1. Der Präsident Gieri Christ Fravi, begrüsst die 8 anwesenden Mitglieder und 
Svenja Strasser von Mutterkuh Schweiz. 
 
Entschuldigt infolge Corona-Virus 
sind folgende Mitglieder: 
 

- Rohr Susanne, Vorstand 
Kasse & Kommunikation 

- Berger Ernst 
- Blunier Georg, Revisor 
- Hanimann Claudia 
- Hotz Armin 
- Luchsinger Peter und Jasmin 
- Mader Andreas und Monika 
- Niederberger Jost 
- Raguth Simon Senior, Revisor 
- Rölli Thomas und Erika 
- Schöpfer Patrizia 
- Spörri Josua und Regula 
- Thalmann Anton 
- Zurbrügg Irene 

 
Entschuldigt infolge Corona-Virus 
sind folgende Gäste: 

- Gantenbein Conny, 
Präsidentin Rätisches Grauvieh 

- Jacquemet Urs, VIANCO 
- Bigler Andreas, Swissgenetics 

 
2. Wahl Stimmenzähler 

Ady Hotz 
 

3. Protokoll der 14. GV vom 9.3.2019 
Wird einstimmig verdankt. 
 

4. Jahresbericht 2019 
Wird einstimmig verdankt. 
 
 

5. Jahresrechnung 2019 
Wird einstimmig angenommen und Susanne Rohr (Kasse) sowie den Revisoren 
wird Entlastung erteilt. 
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6. Mitgliederbeiträge 2020 
- Einzelmitgliedschaft (1 Stimmrecht): Festsetzung Eintritts- und Jahresgebühr 
- Hofmitgliedschaft (2 Stimmrechte): Festsetzung Eintritts- und Jahresgebühr 
Die Beiträge bleiben für 2020 unverändert: 
Einzelmitgliedschaft einmalige Eintrittsgebühr  Fr. 100.- 
Einzelmitgliedschaft Jahresgebühr    Fr.   80.- 
Hofmitgliedschaft einmalige Eintrittsgebührt  Fr. 120.- 
Hofmitgliedschaft Jahresmitgliedschaft   Fr. 100.- 
 

7. Tätigkeitsprogramm 2020 
a) Grauviehausstellung Cazis vom 7.3.2020 evtl. auf Herbst 2020 verschoben 
     Cazis wird mit Kenntnisstand Aug. 2020 voraussichtlich abgesagt (Corona). 
     10./11.4.2021 Swissopen; 23. April 2022 Schweiz. Grauviehausstellung Zug 
b) Organisation Züchtertreffen 2020 
Züchtertreffen: 27.9.2020 nach Morgarten zu Familie Hotz, RCGS 
 

8. Grauviehmagazin 
Weiterführung ab 2021 ja/nein resp. Anzahl Auflagen/Jahr 
Aus Kostengründen (Ende des Bundesprojektes) ab 2021 max. noch eine 
Ausgabe des Grauviehmagazins/Jahr, jeweils im Februar mit Informationen zur 
GV. Dieser Entscheid ist abhängig von der finanziellen Situation der 
Rassenclubkasse und wird im Dezember 2020 vom Vorstand neu beurteilt. 
 

9. Budget 2020 
Das Budget 2020 wird einstimmig gutgeheissen. 
 

10. Mitgliedermutationen per HV 2020 resp. Austritte rückwirkend auf HV 2019 
Austritte: - Sidler Walter Sen., 6245 Ebersecken, rückwirkend auf 9.3.2019 
  - Blum Jost, 4915 St. Urben; auf 14.3.2020 
 

Eintritte: - Sidler Felix Jun., 6245 Ebersecken; Einzelmitgliedschaft 
  - Meier Felix & Fricker Christina, 5606 Dintikon ; Hofmitgliedschaft 
 

11. Ausschluss aus dem RCGS bei nicht-bezahlen des Mitgliederbeitrages 
Die Beiträge müssen bis spätestens bis jeweils am 31.12. (resp. dem letzten 
Postfinance-Verarbeitungstag im Kalenderjahr) dem Rassenclubkonto 
gutgeschrieben sein. Personen, welche diese Zahlungsfrist nicht einhalten, 
müssen sich im Folgejahr neu einkaufen (Eintrittsgebühr), wenn sie weiterhin 
Mitglied bleiben wollen. Diese Handhabung gilt neu am dem Kalenderjahr 
2020 resp. erstmals für die Mitgliederbeiträge 2020. 
 

12. Wahlen Vorstand 
Ersatzwahl Vorstand für den austretenden Gieri Christ Fravi, Präsident 
(2013 – 2020). Verdankung an Gieri Christ Fravi für die Präsidentenarbeit. 
Wahl des neuen Präsidenten: Andreas Bösiger wird einstimmig als neuer 
Präsident gewählt (bisher Vizepräsident). 
Vorschlag Ersatzwahl Vorstandsmitglied: Armin Hotz, 6315 Morgarten. Armin 
Hotz wird einstimmig als neues Vorstandsmitglied gewählt. 
 

13. Genehmigung Entschädigungsreglemente 2020 
- Entschädigungsreglement für Vorstand; einstimmig gutgeheissen 
- Entschädigungsreglement für Mitglieder; einstimmig gutgeheissen 
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14. Anforderungen und Voraussetzung 2020 an Schweizer Stiere aus fremden 
Herdebüchern für die Aufnahme FLHB für KB und Natursprung  
- Mindestpunkte für „Format + Rahmen“ Jungstier bis 19 Mt. = 85 Punkte 
- Mindestpunkte für „Format + Rahmen“ Altstier ab 19 Mt. = 88 Punkte 
- Testergebnis Neuropathie und Renale Dysplasie muss negativ sein 
- Alle Schweizer Grauviehstiere von RGS und SGVZV müssen beim 
Stammherdebuch als Zuchtstier aufgenommen sein, damit sie von 
Mutterkuh Schweiz/FLHB linear beschrieben (LB) werden. 

  Anforderungen und Voraussetzungen 2020 einstimmig gutgeheissen. 
 

15. News von Mutterkuh Schweiz 
Orientierung durch Svenja Strasser 

 

______________________________________________________________________ 
 
Protokoll des gemeinsamen Teils der Generalversammlung vom 14. März 2020 von 
Rassenclub Grauvieh Schweiz und Schweizer Grauviehzuchtverein  
 
1. Projekt  
Die Schlusssitzung ist noch offen. 
 
2. Grauviehausstellung Zug 2021  
Andreas Wälli stellt uns die Idee eine gemeinsame Ausstellung in Zug 2021 vor. Gemäss 
ihm hat Conny Gantenbein am 30. November 2019 in Münsingen bestätigt, das diese 
Idee auch im Sinne von den Rätischen ist. Er zeigt uns mit einigen Bildern das Gelände 
und wie es bei einer Ausstellung aussieht in unserem Rahmen der Sorexpo 2020. Als 
Datum schlägt Andreas Wälli der 17. April 2021 vor. Andreas Bösiger findet das Datum 
nicht gut, da am 10./11. April 2021 in Brunegg die Swiss Open stattfindet. Die Swissopen 
ist alle 2 Jahre und er würde es begrüssen, wenn die Schweizer Grauvieh-Ausstellung in 
Zug in den geraden Jahren stattfinden würde. Die Mitglieder des Zuchtvereins stimmen 
diesem Ansinnen einstimmig zu. 
 
Die Ausstellung in Zug findet erstmals am 23. April 2022 statt. Andreas Wälli ist dafür 
verantwortlich. 
 
Grauviehausstellung Cazis 2020 
In der nachfolgenden Diskussion erwähnt Gieri Christ Fravi, dass das OK von Cazis in 
Erwägung zieht, die wegen dem Corona-Virus im März 2020 abgesagte Ausstellung, im 
Herbst 2020 nachzuholen (Anmerkung: Gemäss Corona-Kenntnisstand August 2020 
dürfte es für eine Vieh-Ausstellung auch im Herbst immer noch schlecht aussehen). 
 
 
3. Varia 
Andreas Bösiger dankt Gieri Christ Fravi für die Jahre als Präsident des Rassenclubs. 
Neuer Präsident ist Andreas.  
Der gemeinsame Ausflug wird von der Familie Hotz organisiert. Er findet am 27. 
September 2020 in Morgarten statt. 
 
Versammlungsende: 15:00 Uhr  
______________________________________________________________________ 
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Präsidenten unter sich: R: Gieri Christ Fravi; L: Andreas Bösiger (Foto Svenja Strasser) 
Verdankung und Würdigung an den abtretenden Präsidenten Gieri Christ Fravi für seinen 
7jähigen Einsatz zu Gunsten des RCGS und der Weiterentwicklung des Grauviehs in der Schweiz. 
 

 
Gruppenbild der «Corona-GV 2020» (Foto Svenja Strasser) 
V.l.n.r., hintere Reihe: Regina Bösiger, Albert Knobel. Ady Hotz, Felix Meier, Christina Fricker 
V.l.n.r., vordere Reihe: Ruth Knobel, Andreas Bösiger, Gieri Christ Fravi 
 
Für das Protokoll: 
Susanne Rohr   Gieri Christ Fravi   

      
Kommunikation  Abtretender Präsident   Belpberg, 25. August 2020/SR 

(S:\Rassenclub\HV_2020\Protokoll_HV_RCGS_2020.DOC 



Swissopen Brunegg 
SA/SO 10.4./11.4.2021 
 

INFORMATION 

Für den Rassenclub Grauvieh Schweiz sind 5 Plätze reserviert. Damit wir im 
2021 eine Gruppe mit 5 Tieren zusammenbringen, sind folgende Kategorien 
möglich: 

 

 Mutterkühe, linear beschrieben 
 Tragende Rinder 
 Absetzer 

 

 In der Anmeldung (Briefpost von 
Mutterkuh Schweiz) bitte die ent-
sprechende Kategorie anzukreuzen. 

Wir hoffen, mit dieser Auswahl eine Kategorie mit 5 Tieren stellen zu können. 
 

 

 



 

 

Wenn es kein Gras mehr hat, muss ich Buchenlaub fressen      Foto Familie Dörig 

 

Vorstandsadressen 

Präsident:      Sepp Waser        Unterifängi 1                  6388 Grafenort         041 628 29 22 

Aktuar:          Andreas Wälli    Egg/Postfach 26            9650 Nesslau            071 994 11 40 

Kassierin& 

Redaktion:     Myrtha Tüsel – Bissig        Acla 1           7104 Versam     081 645 13 34 

                       Mail: felsenbauer@bluewin.ch                                                  079 243 74 67 

Mitglied:        Jannik Richener   Domenriedli 232         3764 Weissenburg    079 575 77 00 

Mitglied:        Christian Gantenbein – Blumer    Loch   9472 Grabserberg     081 771 33 48 

 

 

 



Protokoll Hauptversammlung SGVZV vom 14.03.2020 

 

Sitzungsort:  Restaurant Erlenmoos, Wollerau SZ 

 

Zeit: 10:25 – 11:30 Uhr 

 

Teilnehmer:   11 Mitglieder SGVZV 

 

Entschuldigt: Mutti Doris und Marco, Richener Jannik, Kaufmann Andreas, Jöhl Pius 

und Jeanette, Costa Heidi, Jegerlehner Simon, Caflisch Daniel, 

Guntern Franz 

 

Verteiler: alle Mitglieder SGVZV 

 

Traktanden: 1.    Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

2. Mutationen 

3. Protokoll der letzten HV 2019 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

5. Jahresrechnung 2018/2019 und Revisorenbericht 

6. Budget und Mitgliederbeitrag 2020 

7. Jahresbericht Genetik-Kommission 

8. Grauviehausstellungen allgemein 

9. Wahlen 

10. Jahresprogramm 

11. Varia 

 

 Gemeinsam mit Rassenclub 

12. Projekt 

13. Grauviehausstellung Zug 2021 

14. Varia 

 

Themen 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

 

Sepp Waser begrüsst alle Anwesenden im Restaurant Erlenmoos mit ein paar Worten über 

die aktuelle Situation.   

Als Stimmenzähler wird Urs Baumgartner  vorgeschlagen und  einstimmig gewählt. 

11 Stimmberechtigte Mitglieder; Absolutes Mehr:  6  

 

2. Mutationen 

 

Eintritte:     Richener Jannik  

                     Felder-Schacher Christof und Christine 

                     Eicher Fredi 

                     Landolt Marcel 

                     Ruppanner Ruedi und Doris 

                     Oesch Marcel 

                     Crameri Gianpaolo und Michele 



                      

Austritte:    Clopath Donata 

                     Jaun Stephan 

                     Käslin Thomas 

                     Bruhin Sven / Rhyner Michaela 

                     Burki Karl 

                     Ruppaner Hans 

                     Zanetti Jachen 

                      

3. Protokoll der letzten Hauptversammlung 2019 

 

Das Protokoll ist in der Vereinszeitschrift der Grauviehzüchter Ausgabe Mai 19 abgedruckt 

und wird einstimmig angenommen.  

 

4. Jahresbericht des Präsidenten 

 

Der Jahresbericht ist im Grauvieh Schweiz Februar 20 abgedruckt und wird einstimmig 

angenommen. 

 

5. Jahresrechnung 2018/2019 und Revisorenbericht 

 

Jahresrechnung 2018: 

Es gibt keine Fragen zur Rechnung. Der Revisorenbericht wird von der Kassierin vorgelesen. 

Die Rechnung wird von der Versammlung einstimmig genehmigt.  

 

Jahresrechnung 2019: 

Es gibt eine Frage über den Betrag vom Züchterheft, die zufriedenstellend beantwortet wird. 

Es wird ein Vereinsgewinn  von 4‘419.60 Fr. verzeichnet. 

Die Rechnung wird einstimmig genehmigt.  

 

Revisorenbericht: 

Der Revisorenbericht wird genehmigt und einstimmig angenommen.  

 

6. Budget und Mitgliederbeitrag 2020 

 

Das Budget schliesst mit einer Vermögenszunahme von 1‘300.00 Fr.  

Es werden keine Fragen gestellt, das Budget wird einstimmig genehmigt.  

 

Der Mitgliederbeitrag beträgt für das Jahr 2020 weiterhin 70.00 Fr.  

 

7. Jahresbericht Genetik-Kommission 

 

Sämi Vogel berichtet über den Stier Allegro und dass ein neuer Stier, Ronaldo, bei 

Swissgenetics zum Absamen bereit ist. Dieser sollte ab Oktober im Angebot sein.  

Fragen dazu werden keine gestellt.  

 

8. Grauviehausstellungen allgemein 

 

Sepp Waser ist der Meinung, dass es zentral eine Ausstellung geben sollte.  

Christian Gantenbein spricht sich dafür aus, dass wir als Vereine auch eine Abrechnung von 

den verschiedenen Ausstellungen (die von uns gesponsert werden) bekommen sollten. 

 



 

Die Ausstellungsdiskussion wird rege genutzt.  

Wir wären dafür, dass alle 2 Jahre eine Ausstellung in Zug stattfinden würde und diese mit 

1‘000.00 Fr. unterstützt wird. Dem Antrag wird zugestimmt.  

 

9. Wahlen 

 

Der Vorstand wird (ohne Präsident) in globo einstimmig wieder gewählt.  

Der Präsident wird einstimmig wieder gewählt.  

Jannik Richener wird als neues Mitglied in den Vorstand vorgeschlagen und einstimmig 

gewählt.  

 

Genetik-Kommission 

Die Kommission wird in globo einstimmig wieder gewählt.  

 

Rechnungsrevisoren 

Heidi Costa wird als Revisorin einstimmig wieder gewählt. 

Als zweiter Revisor wird Remo Brändle vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  

 

10. Jahresprogramm 

 

9. – 10. Mai 2020 Bozen Landesschau 

Züchtertreffen vom Rassenclub organisiert, 27 September 2020 bei Hotz Genetik, Morgarten 

HV am 13.03.2021, Ort: Erlenmoos Wollerau 

 

11. Varia 

 

Keine weiteren Fragen oder Anmerkungen. 

 

11:30 Uhr Ende der Hauptversammlung 

 

 

 

Nesslau, 15.03.2020 

 

Der Aktuar:  Andreas Wälli 

 

 



 
Protokoll des gemeinsamen Teils der Generalversammlung 
vom 14. März 2020 von Rassenclub Grauvieh Schweiz und 

Schweizer Grauviehzuchtverein 

 
1. Projekt 
 
Die Schlusssitzung ist noch offen 

 

2. Grauviehausstellung Zug 2021  

 
Andreas Wälli stellt uns die Idee eine gemeinsame Ausstellung in Zug 2021 vor. 
Gemäss ihm hat Conny Gantenbein am 30.November 2019 in Münsingen bestätigt, 
das diese Idee auch im Sinne von den Rätischen ist. Er zeigt uns mit einigen Bildern 
das Gelände und wie es bei einer Ausstellung aussieht in unserem Rahmen der 
Sorexpo 2020. Als Datum schlägt er den 17. April 2021 vor. 

In der nachfolgenden Diskussion erwähnt Gieri Fravi, dass das OK von Cazis es in 
Erwägung zieht, die abgesagte Ausstellung im März 2020 wegen dem Coronavirus 
im Herbst 2020 nachzuholen. 

Andreas Bösiger findet das Datum nicht gut, das am 10./11. April 2021 in Brunegg 
die Swiss Open stattfinden. Diese sind alle 2 Jahre und er würde es begrüssen, 
wenn die Grauvieh Schweiz Ausstellung in Zug in den geraden Jahren stattfinden 
würde. Die Mitglieder des Zuchtvereins stimmen diesem Ansinnen einstimmig zu. 

Die Ausstellung findet am 23. April 2022 statt. Andreas Wälli ist dafür verantwortlich. 

 

 

3. Varia  

 
 Andreas Bösiger dankt Gieri Fravi für die Jahre als Präsident des 

Rassenclubs. Neuer Präsident ist Andreas. 

 Der gemeinsame Ausflug wird von der Familie Hotz organisiert. Er findet am 
27. September 2020 in Morgarten statt. 

 

Versammlungsende: 15:00 Uhr 

 

  

 
Für das Protokoll: Myrtha Tüsel - Bissig 



Liebe Grauviehzüchter und Liebhaber der Grauen  

 

An der GV wurde ich in den Vorstand gewählt. Doch wer steckt hinter dem Namen 

Jannik Richener?  

Ich bin bald 30 Jahre, verheiratet und Vater von 5 Kinder ( 10, 8, 5, 2, 4 Wochen), FaBe K 

und Landwirt und kommend Betriebsleiter. Wir haben das Privileg einen Betrieb 

ausserfamiliär in Weissenburg im wunderschönen Simmental auf 2021 weiterzuführen 

in der Bergzone 2 & 3 mit Milchwirtschaft und Sömmerung.  Das Tiroler Grauvieh passt 

perfekt zum Betrieb, ihr Anmut, ihre Leichtigkeit im Hang und ihre Zufriedenheit 

verfeinern den Gesamteindruck.   

 

Warum ich die Aufgabe als Vorstandmitglied wahrnehme?  

Für mich war schön früh klar, so eine Rasse muss präsentiert und eine genetische 

Vielfalt  generiert werden. Mit laufenden Ideen und natürlich Engagement möchte ich 

meinen Teil dazu beitragen, das wir als Zuchtverein uns weiterentwickeln, züchterisch 

Fortschritte machen und wachsen.  

 

Seit einiger Zeit führe ich die Facebookseite von Grauvieh – Schweiz. Ich würde mich 

sehr freuen von Euren Tieren diverse Fotos zu erhalten.  

 

Natürlich werden wir zu gegebener Zeit  bei uns ein Züchtertreffen planen und 

veranstalten,  doch gut Ding, will weile haben.  

 

Bei Fragen und natürlich für Fotos oder Videos kontaktiert mich.  

 

Bis Dahin wünsche ich Euch Glück im Stall, Haus und Hof 

 

Jannik Richener  

079 575 77 00  

janniri@gmx.ch 

www.biohofstigimaad.ch  

 



Betriebsvorstellung Urs Baumgartner, Buchhüttli, 6196 Marbach 

Mein Name ist Urs Baumgartner (Jahrgang 1986). Ich bin verheiratet mit 
Jacqueline (Jg. 1990) und wir haben zwei Töchter (Lena Jg. 2016 und Emilie 
Jg. 2018). Im September erwarten wir unser drittes Kind. Zu meinen Hobbies 
gehört, nebst Ausflügen mit der Familie, das Jodeln. Ich singe aktiv im 
Jodlerklub Marbach mit. Gerne besuche ich regionale sowie nationale 
Viehschauen, wobei die Rasse dabei keine Rolle spielt. Auch das Züchten von 
Bündner Strahlenziegen bereitet mir grosse Freude. Des Öfteren trifft man 
mich in der Freizeit in der Natur an, denn das Beobachten von Wildtieren ist 
eine weitere Leidenschaft von mir. 

 

Haus und Scheune im Buchhüttli 

Von 2002-2005 habe ich die landwirtschaftliche Schule absolviert. Nach einem 
Jahr in Kirchlindach BE als Landwirtschaftlicher Mitarbeiter und weiteren 
Jahren Tätigkeit im Forstbetrieb meines Vater und Onkels, konnte ich im Jahr 
2014 den Betrieb Buchhüttli kaufen. Dieser liegt in der Gemeinde Escholzmatt-
Marbach am Fusse der Schrattenfluh. Etwa 2km weiter unten liegt der Betrieb 
Nesselboden, auf welchem ich aufgewachsen bin. Das Buchhüttli liegt auf 
1330 Meter über Meer und umfasst 32 ha Landwirtschaftliche Nutzfläche plus 
12 ha Wald. Dieser wurde leider zu ¾ vom Sturm Lothar zerstört. Die Scheune 
wurde im Jahr 1990 neu gebaut. Das alte Bauernhaus und die anliegende, alte 
Scheune, konnten wir 2018 durch ein neues Wohnhaus ersetzen. Der Betrieb 
Nesselboden, welchen ich von meinem Vater und Onkel gepachtet habe, liegt 
auf 1130 M.ü.M. und umfasst 15 ha LN. 



 

Ausblick auf Mähwiesen und Weiden im Nesselboden, unten die Scheune. 

Total bewirtschaften wir somit 47 ha LN, wovon 23 ha Dauerweide, 13 ha 
Dauerwiese (zwei bis drei Nutzungen) und 11ha Öko- und Naturschutzflächen 
sind. Unser Land liegt in den Bergzonen 2-4. Der Viehbestand zählt 15 Kühe, 
15 Rinder, 5 Kälber, 1 Zuchtstier, 5 Ziegen und 4 Hühner. Im Sommer 
kommen jeweils um die 10 Sömmerungsrinder dazu. Hauptbetriebszweig ist 
die bäuerliche Kälbermast. Wir mästen um die 40 Kälber im Jahr. Die Kälber 
werden als „Emmentaler Bauernkalb“ vermarktet und im nahegelegenen 
Langnau i.E. geschlachtet. 

 

Kuh „Bonita“ mit ihren Kolleginnen auf der Weide im Buchhüttli. Im Hintergrund 

Hohgant, Sichle und Marbachegg (v.l.n.r.) 



Warum Grauvieh? Bei der Auslandexkursion während der landwirtschaftlichen 
Schule ins Tirol haben wir einen Grauviehbetrieb besucht. Mir haben diese 
Tiere schon damals sehr gefallen. Als wir das Buchhüttli gekauft haben, waren 
bereits zwei Kühe dieser Rasse auf dem Betrieb. Für mich war klar, dass ich 
den Betrieb mit Grauvieh weiterführen werde. Ich kaufte Jahr für Jahr Rinder 
oder Kühe und habe mittlerweile einen reinen Grauviehbestand. Ich erachte 
die Grauviehkuh als perfekt für ins Berggebiet. Sie ist leicht, geländegängig, 
besitzt eine sehr gute Fruchtbarkeit und ist eine gute Grundfutter-Verwerterin 
(Milch + Fleisch). Ich will eine Kuh mit Widerristhöhe von 130-135cm, feinem 
und korrektem Fundament, drüsigem und gut aufgehängtem Euter sowie 
korrekt platzierten, nicht zu langen Zitzen. Der Stalldurchschnitt beträgt 
4485kg Milch mit 3,78% Fett- und 3,19% Eiweissanteil. Die Fütterung besteht 
im Winter hauptsächlich aus Betriebseigenem Futter: Heu, Emd (belüftet) und 
Grassilage. In der Startphase kommt etwas Kraftfutter dazu. Im Sommer 
besteht das Futter aus Weide und Heu. Das Jungvieh bekommt bis ins Alter 
von sechs Monaten sechs Liter Milch am Tag, etwas Kraftfutter und schönes 
Heu. Ab dann bis zum Abkalben belüftetes Ökoheu, Grassilage vom ersten 
Schnitt sowie Eiweisskonzentrat. Im Durchschnitt kalben die Rinder im Alter 
zwischen 28-30 Monaten. Die Kühe und Rinder ab sechs Monaten sind 
angebunden, die Kälber befinden sich in einem Laufstall. Bei uns werden 
keine Tiere enthornt und ich lege sehr grossen Wert auf schöne, geformte 
Hörner. 

 

Unsere „Zeile“ mit der Schrattenfluh im Hintergrund 



Zurzeit tragen die meisten Kühe und Rinder vom betriebseigenen Stier Fritz 
(Rambo x Diokus). Wenn ich KB-Stiere gebraucht habe, waren es Nordlicht, 
Dilios, Allegro oder Antanus. Die Viehzucht hat mich schon als kleiner Junge 
fasziniert. Es ist schön, mit Tieren an eine Viehschau zu fahren. Einerseits für 
den Vergleich zu anderen Tieren, andererseits um in Kontakt mit 
Gleichgesinnten zu kommen und gesellige Tage zu erleben. 

 

Eigene Aufzuchtrinder plus Sömmerungsrinder, welche von Mitte Juni bis Mitte 

September im Buchhüttli gehalten werden 

Für die Zukunft wünsche ich mir, dass sich der Schweizerische 
Grauviehzuchtverein noch mehr für die Repräsentation des Grauviehs nach 
aussen einsetzt. Ich sehe in der Grauviehkuh für die künftige Agrarpolitik – 
besonders in der Berglandwirtschaft – grosses Potenzial. 

Nun wünsche ich allen Grauviehzüchtern alles Gute und viel Glück in Haus 
und Hof, sowie einen zufriedenen Abschluss dieses aussergewöhnlichen 
Jahres, 2020. 

Mit lieben Grüssen 

Urs und Familie Baumgartner 



Aus dem Vorstand 

 Infolge der Coronaproblematik wurde der Jahresbericht der Nordtiroler nicht 

gedruckt. Ihr findet den Bericht auf der Homepage: 

http://www.tiroler-grauvieh.at/ueber-uns/tiroler-

grauviehzuchtverband/verbandszeitschriften/jahresbericht.html 

 

 Die Hauptversammlung findet am 13. März 2021 in Restaurant Erlenmoos in 

Wollerau statt. 

 

 Wir sind daran ,die Statuten zu überarbeiten und ein Spesenreglement zu erstellen. 

 

 Jannik Richener, Res Wälli und Myrtha Tüsel - Bissig überarbeiten das Werbematerial  

 

 

                                                                                       Foto Familie Wälli 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Foto Familie Kaufmann 



Werbung für Grauvieh 

Da von uns ein Jeder sicher ein bis mehrere Autos haben. Dachten 

wir das die Beste Werbung ist ein Kleber auf die Heckscheiben zu 

produzieren. 

 

 

So wird er aussehen. Ist Weiß auf Transparenter Folie gedruckt und 

mit UV Schutz laminiert. Die Maße sind 60cm lang und 27cm hoch. 

Kosten für ein Kleber sind mit Porto Fr. 40.00 gegen Vorauskasse. Für 

die Montage gibt’s eine Anleitung vom Hersteller damit jeder ihn 

Selber montieren kann. 

Bestellung/ Vorauskasse: 

Myrtha Tüsel – Bissig 

felsenbauer@bluewin.ch 

Bitte per Mail oder Whats App bestellen, danke, Rechnung folgt dann 

per Post. 

 

Auslieferung / Abholung:   Andreas Wälli  Egg  9650 Nesslau   

Tel. 079 420 12 00 

Bei Fragen meldet euch bitte bei Andreas Wälli  

fam.waelli@bluewin.ch   Tel. 079 420 12 00 
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DINORUS     AT 000.5224.3114.4    geb. 23. 8. 2006       45.-  

Stierlinie    Dichter – Elmo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GASPAR    AT 879.617.528 geb. 16. 10. 2014        38.-  

 Stierlinie    Degen - Alex                                              

 

 

 

 

 

 

 

 

  



CAWIKO       AT 001.1199.3918.0 geb. 5. 9. 2010 38.-  

Stierlinie    Capri - Dichter     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CASSO    AT 009.8420.5517.7    geb. 20. 8. 2009        45.- R  

Stierlinie    Capri - Dollar    

 

 

 

 



SEPEO         AT 557.362.218                            geb. 25. 6. 2011 45.- R 

Stierlinie   Elmo - Dichter   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

NICLUS     AT 487.994.616 geb. 22.04.2008 45.- R 

Stierlinie: Neger - Elmo    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



ANTANUS      AT 001.2914.1618.9         geb. 17. 8. 2011 38.- 

Stierlinie    Alex – Dichter   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIKOS        AT 005.3148.5122.3                  geb. 12.10.2013          38.- 

Stierlinie   Dichter - Elmo     

 

 

 

 

 

 

 

 

 



DINDEL       IT  210.0139.7687.9                                            geb. 26. 1. 2005 55.- R 

Dandy x Delf     

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: AA 

Zuchtwert: Milch -40   Fett +0.37    Eiweiss -0.07   

Melkbarkeitsprüfung:  41 Töchter  1,41 kg/minute        

  

 

 

 

Die Abstammung von Dindel 

  



MERNO       IT  210.0183.4350.8                                              geb. 4. 2. 2011 55.- R 

Merlus x Nordog    

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    AB 

Zuchtwert: Milch -87     Fett +0.22      Eiweiss +0.25  

Melkbarkeitsprüfung:  7 Töchter  1,44 kg/minute         

 

 

 

 

Die Abstammung von Merno 

 

  



DOBBLER       IT  021001802253                                             geb. 24. 10. 2010 45.- R 

Dobbner x Emalex    

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    BB 

Zuchtwert: Milch +226     Fett +0.12      Eiweiss -0.04  

     

 

 

 

 

Die Abstammung von Dobbler 

 

  



DALMANDY       IT 210.0174.6170.8                                              geb. 28. 9. 2010 29.- R 

Dalman x Dandy   Dieser Stier ist bei Select Star erhältlich  Tel: 022 349 73 73 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein:    AB 

Zuchtwert: Milch +321     Fett +0.15      Eiweiss -0.09  

 

 

 

 

Die Abstammung von Dalmandy 

 

 

 



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 15.5.2020 

Format 90 / Bemuskelung 86 / Fundament 90 / Synthese 89 

 

Ronaldo       CH 120.1417.2662.0           neu im Standartangebot ab Oktober 2020  

Dobess x Gemus                          geb. 19.11.2018       

 

 

   

  

 

 

 

Züchter: Hans und Simon Jegerlehner, Trub Abstammungsschein Ronaldo 

 

 

Der Stier Ronaldo stammt 

mütterlicherseits aus einer sehr 

exterrieurstarken Kuhfamilie. 

Mutter Roxana ist eine der 

Euterstärksten Grauviehkühe.  

Vater Dobess bringt Milch ins Spiel 

und einen guten Fettgehalt. In 

Südtirol ist er einer der besten 

Eutervererber.  

Mit Vater Dobess und Mutters 

Vater Gemus, hat Ronaldo in der 

Schweiz einen tiefen 

Verwandtschaftsgrad und ist daher 

breit einsetzbar. 

 

 

Vater Dobess hat folgenden 

Zuchtwert: 

 

Milch +452  /  Fett +0.15  

Eiweiss -0.12 

 

 



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 30.3.2016 

Ramen 3 / Becken 4 / Fundament 4 / P 88 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 18.4.2017 

Format 93 / Bemuskelung 92 / Fundament 90 / Synthese 92 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HELI       CH 120.0590.6275.9 geb. 15.3.2014 38.-  

Natobb x Baskus                               

 

Züchter: Hans Jegerlehner, Trub 



Die Abstammung von Heli  

  



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 8. 5. 2019 

Format 91 / Bemuskelung 91 / Fundament 90 / Synthese 91 

 

NORDLICHT       IT 210.0223.3324.3 geb. 5.3.2017 38.-  

Nordius x Negam                         

 

 

 

 

 

  Mutter Gilbe 

 

 

  



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 15. 1. 2018 

Ramen 3 / Becken 3 / Fundament 3 / P 85 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 21.11.2017 

Format 94 / Bemuskelung 86 / Fundament 91 / Synthese 91 

Allegro    CH 120.1323.6581.4  geb. 26.11.2016       37.-

Antanus x Dinmark                       

 

 

   

 

 

 

Züchter: Jachen Andri Schmidt, Sent 

 

 

  



AMADEUS     AT 003.5053.0619.4                  geb. 25. 8. 2012          

Stierlinie: Alex – Dichter  

 Amadeus wurde mit 16 Monaten beurteilt: 

 Braunvieh Schweiz:  4 – 4 – 4 / 85 

 Mutterkuh Schweiz:  88 88 91 89 

 

 Vaters Mutter Elena: Durchschnitt von 8 Lakt. 

 Milch 5`539  /  Fett 4.6 %  /  Eiweiss 3.48 % 

  

  

 

 

 

 

 

 

  



RAMON       CH  120.1198.5000.5                                             35.- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



PAUL     CH120. 1232.4253.7          42.- R 

 

  

  

 

 

 

 

 

  

 

  

Von folgenden Stieren sind noch wenige Restdosen vorhanden und sind über sie Samenreservation  

031 910 62 22 erhältlich 

 Capan 

 Bernorus 

 Gebro 

 Emund 

Stiere, welche aktuell im Standartangebot aufgeführt sind, sind aus logistischen Gründen nicht überall, 

zu jeder Zeit verfügbar. Sie sind aber meistens nach Absprache mit dem Besamer erhältlich. 

 Luxon 

 Essmo 

 Natobb 

 Dinar 

 

 Dolban 

 Dinullo 

 Festo 

 Cariger 



ROCKY       CH  120.0540.2451.6    30.- 

 

Für Auskünfte steht die Genetikkommission gerne zur Verfügung 

Peter Nicolay 081 407 16 60 

Simon Jegerlehner 079 733 24 91 

Samuel Vogel 034 491 18 42 

 


